
Zeitschrift: Bevölkerungsschutz : Zeitschrift für Risikoanalyse und Prävention,
Planung und Ausbildung, Führung und Einsatz

Herausgeber: Bundesamt für Bevölkerungsschutz

Band: 8 (2015)

Heft: 23

Rubrik: Service

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


BEVOLKERUNGSSCHUTZ 23 / NOVEMBER 2015

SERVICE

Publikation

Wege aus der Verletzlichkeit
Wie können wir Menschen in verletzlichen Situationen am

besten unterstutzen? Das Schweizerische Rote Kreuz SRK

hat zu dieser Frage ein Buch publiziert Naturkatastrophen,

Epidemien, fehlende Bildungschancen, Arbeitslosigkeit,

Armut, soziale Isolation, Aufwachsen unter schwierigen

Bedingungen, unerwartete individuelle Schicksalsschlage -

Magazin «umweit» 2/2015

Leben mit Naturgefahren

all dies und noch viel mehr kann Menschen verletzlich

machen Der Sammelband «Wege aus der Verletzlichkeit»

beleuchtet das Thema aus psychologischer und soziologischer

Sicht Der Band enthalt elf Beitrage in deutscher und

zwei in franzosischer Sprache

Vor rund 10 Jahren brachen sintflutartige Regenfalle

über den Alpenraum ein Bache und Seen traten über

die Ufer, Hange kamen ins Rutschen Es war das mit

Abstand teuerste Unwetter der letzten 100 Jahre

Waren wir heute besser gegen ein derartiges Ereignis

gewappnet? Dieser Frage widmet sich die Ausgabe
Nr 2/2015 des Magazins «umweit», herausgegeben

vom Bundesamt fur Umwelt BAFU

Rotkreuz-Report

Weniger Naturkatastrophen
2014 fiel laut Weltkatastrophenbericht 2015 der durch

Naturkatastrophen verursachte Schaden deutlich geringer

aus als in den Vorjahren Weltweit kamen demnach

rund 8200 Menschen durch Naturkatastrophen ums

Leben, geringer war die Zahl zuletzt vor knapp 20 Jahren

(1986) Allerdings wütete im vergangenen Jahr auch die

Ebola-Epidemie in Westafrika, die 8600 Opfer forderte -
und damit mehr als alle Naturkatastrophen zusammen
Die Anzahl der Naturkatastrophen war mit 317 die

geringste der letzten zehn Jahre

Archiv

Zeitschriften digitalisiert
Die ETH Zurich hat in Zusammenarbeit mit dem Schweizerischen

Zivilschutzverband SZSV, dem BABS und der

Bibliothek am Guisanplatz die vier wichtigsten
Informationsorgane des SZSV und die hier vorliegende Zeitschrift

des BABS digitalisiert Alle Ausgaben der Zeitschriften

«Protar», «Schutz und Wehr», «Zivilschutz», «Action»

und «Bevolkerungsschutz» zwischen 1934 und 2012 sind

im Rahmen des Projektes retro seals ch aufgeschaltet

worden und nun vollständig online zugänglich
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